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GEISTLICHER IMPULS
Liebe Gemeinde, 
 
der 15. September als der Tag der 
Neugründung unserer Pfarrei rückt nun 
greifbar nahe. Ein paar geistliche 
Gedanken sollen uns helfen, diesen Tag 
mit den „Augen Gottes“ zu sehen.
 

Zunächst einmal ist es ganz wichtig, 
sich selbst zu prüfen, ob ich persönlich 
diese neue Pfarrei als meine geistliche 
Familie und Heimat bereit bin 
anzunehmen. Das klingt sehr 
hochtrabend. Aber: Gott hat einen Plan 
mit uns als Pfarrgemeinde wie auch mit 
jedem einzelnen. ER SCHAUT AUF 
UNS! 
„Gott sieht nämlich nicht auf das, worauf 
der Mensch sieht. Der Mensch sieht, 
was vor den Augen ist, der HERR aber 
sieht das Herz“ (1Sam 16,7b). 
Ist also die (neue) Pfarrgemeinde für 
mich ein Herzensanliegen? 

 

Natürlich werden wir weiterhin in den 
verschiedenen Kirchen unserer Pfarrei 
zusammenkommen, um Gottesdienst zu 
feiern; es wird rein äußerlich vieles erst 
mal so bleiben wie es war. Und doch 
bilden wir alle zusammen den einen 
Leib Christi, wie Paulus in seinen 
Briefen nicht müde wird zu betonen.
 

Ja, der heilige Paulus wird unser neuer 
Patron sein; jener große Missionar der 
jungen Kirche damals, der viele 
Gemeinden gegründet hat. 
Eine schöne Figur dieses großen 
Heiligen soll bald in unsere Pfarrkirche 
kommen. Sie soll uns stets daran 
erinnern, dass wir immer seine 
Fürsprache erbitten dürfen und wir in 
ihm einen mächtigen Fürsprecher bei 
Gott haben. - Vergessen wir nicht: Wir 
sind als Kirche auch heute nie allein auf
dieser Welt in unserer ganz konkreten 
Situation und Zeit. Die bereits vollendete 
Kirche des Himmels, die für uns 
besonders in den Heiligen 
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vergegenwärtigt wird, will uns Trost und 
Hilfe sein. Rufen wir mutig zu ihnen, 
denn Gott ist in seinen Heiligen 
wunderbar! Ihrer Fürsprache verdanken 
so viele Menschen Unglaubliches. Wir 
müssen ihnen vertrauen, sie um ihre 
Hilfe bitten; denn sie sind ein 
wunderbarer Lichtglanz Gottes für unser 
Leben. 

 

Quelle: Ökumenisches Heiligenlexikon
 

 

Es war gerade der heilige Pau
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Auch wir werden weiterhin mit unseren 
menschlichen Schwächen zu tun haben, 
die unserem Eigenwillen entspringen, 
die dort übermächtig zu Tage treten und 
das Reich Gottes zerstören, wo wir die 
Machtverhältnisse zu unseren Gunsten 
umgedreht haben; wo wir nicht der 
Macht Gottes – seiner Liebe 
gegeben haben, sondern unsere eigene 
Macht ausspielen. 
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GEISTLICHER IMPULS
achten als sich selbst, was ebenso 
Paulus im Philipperbief (2,3) einfordert.
 

Von der heilige Schwester Faustyna 
Kowalska sind uns folgende Worte 
berichtet: 

„O mein Jesus, Du weißt, welche 
Anstrengungen es bedarf, um ehrlich 
und aufrichtig mit denen zu sein, vor 

denen sich unser Wesen sträubt, oder 
mit denen, die uns bewusst oder 
unbewusst Leid angetan haben; 

menschlich gesehen ist das unmöglich. 
In solchen Augenblicken bemühe ich 

mich, mehr denn je, in der 
entsprechenden Person Jesus zu 

entdecken und diesem Jesus zuliebe 
tue ich für die entsprechende Person 

alles.“ 

Und auch hier dürfen wir wieder Paulus 
hinzufügen: „Wirkt mit Furcht und Zittern 
euer Heil! Denn Gott ist es, der in euch 
das Wollen und das Vollbringen bewirkt 
zu seinem Wohlgefallen. Tut alles ohne 
Murren und Bedenken, damit ihr rein 
und ohne Tadel seid, Kinder Gottes 
ohne Makel mitten in einer verkehrten 
und verwirrten Generation, unter der ihr 
als Lichter in der Welt leuchtet!“ 
2,12ff). 

Bild: Martha Gahbauer ,in Pfarrbriefservice.de

Unsere anfangs gestellten Frage, ob die 
neue Pfarrei uns ein Herzensanliegen 
ist, dürfen wir nun konkretisieren, ob 
letztlich der Wille des Herrn, die Liebe 
zu Christus und zueinander uns ein 
Herzensanliegen ist; denn nur das darf 
eine christliche Gemeinde auszeichnen!
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Als katholische Gemeinde wollen wir 
freilich auch eine Ausstrahlung nach 
außen haben. Jeder von uns 
repräsentiert Kirche in seinem Alltag, 
erst recht im Gemeindeleben.
Und so dürfen wir schlussendlich noch 
einen letzten Gedanken erwägen: 
Paulus war der größte Missionar durch 
sein Leben. Würde es doch jedem von 
uns gelingen, auch nur einen einzigen 
Menschen durch unser Leben auf den 
Weg des Glaubens zu bringen; wir 
bräuchten keine Angst vor der Zukunft 
zu haben. Bezeugen wir unseren so 
wertvollen Glauben durch ein Leben, 
das die unendliche Liebe und 
Barmherzigkeit Gottes abbildet und so 
auch für andere unsere 
einer Heimat macht.
 

Ich wünsche uns allen eine gesegnete 
Zukunft und erbitte uns die Fürsprache 
des Heiligen Paulus, dessen Briefe für 
uns eine unendliche Fundgrube sind, 
um im Leben als Christen zu wachsen 
und alle Glieder des einen Leibes zu
sein, der die Kirche ist.
 

Herzlich grüßt Sie 

Ihr Pfr. Andreas Jaster
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GEBETSZEIT 
 



CHRISTLICHES LEBEN 
 



TERMINE 
Samstag, 31. August 2019 Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer (358) 
Roßwein 16:30 Heilige Messe (VAM) 
Leisnig 18:00 Heilige Messe (VAM) 

 

Sonntag, 1. September 2019 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde 

Döbeln 9:30 Heilige Messe 
Colditz 10:15 

16:00 
Heilige Messe, anschließend Männervormittag 
Friedensgebet in der ev. Kirche 

Waldheim 8:30 Heilige Messe 
Dienstag, 3. September 2019 Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer (604) 

Colditz 19:00 Chorprobe 
Waldheim  keine Heilige Messe in Hartha 

Mittwoch, 4. September 2019 
 

Döbeln 8:45 
9:00 

Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
Heilige Messe 

Colditz 8:30 Morgenandacht 
Donnerstag, 5. September 2019 

 
Colditz  

18:00 
Krankenkommunion 
Heilige Messe 

Freitag, 6. September 2019 
 

Leisnig 9:00 Heilige Messe 
Waldheim 18:30 Heilige Messe 

Samstag, 7. September 2019 
 

Roßwein 16:30 Heilige Messe (VAM) 
Leisnig 18:00 Heilige Messe (VAM) 

 



TERMINE 
Sonntag, 8. September 2019 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  
Kollekte für die Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit 

Döbeln 9:30 Heilige Messe, anschließend 
Gemeindebegegnung mit Johanneswein 

Colditz 10:15 Heilige Messe 
Waldheim 8:30 Heilige Messe 

Montag, 9. September 2019 
Petrus Claver, Priester und Missionar (1580-
1654) 

Dienstag, 10. September 2019 
 

Colditz 19:00 Chorprobe 
Waldheim 8:30 Heilige Messe in Hartha danach 

Krankenkommunion in Waldheim 
Mittwoch, 11. September 2019 

 
Döbeln 8:45 

9:00 
Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
Heilige Messe 

Colditz 8:30 Morgenandacht 
Donnerstag, 12. September 2019 Mariä Namen 

Roßwein 9:30 Heilige Messe im Seniorenheim 
Colditz 18:00 Heilige Messe 

Freitag, 13. September 2019 
Johannes Chrysostomus, Bischof von 
Konstantinopel, Kirchenlehrer (407) 

Döbeln 18:00 Ministrantenprobe für die Heilige Messe zur 
Gemeindeneugründung 

Leisnig 14:00 Heilige Messe und Seniorennachmittag 
Samstag, 14. September 2019 KREUZERHÖHUNG 

Roßwein  keine Heilige Messe 
Leisnig 18:00 Heilige Messe (VAM) 

 

Sonntag, 15. September 2019 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde 

Döbeln 10:30 
 
 

gegen 15:00 

Heilige Messe zur Neugründung unserer 
Pfarrei mit Bischof Heinrich Timmerevers und 
anschließendem Festprogramm 
Dankandacht 

Montag, 16. September 2019 
Kornelius, Papst (253), und Cyprian, Bischof 
von Karthago, Märtyrer (258) 

  



TERMINE 

Dienstag, 17. September 2019 

Hildegard von Bingen, Abtissin, Mystikerin, 
Gründerin von Rupertsberg und Eibingen 
(1179); Robert Bellarmin, Ordenspriester, 
Bischof von Capua, Kirchenlehrer (1621) 

Colditz 19:00 Chorprobe 
Waldheim 8:30 Heilige Messe in Hartha, danach 

Krankenkommunion in Hartha 

Mittwoch, 18. September 2019 
Lambert, Bischof von Maastricht (Tongern), 
Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (um 705) 

Döbeln 8:45 
9:00 

Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
Heilige Messe 

Colditz 14:00 Heilige Messe und anschließend 
Seniorennachmittag 

Waldheim 8:30 Heilige Messe und anschließend 
Seniorenvormittag 

Donnerstag, 19. September 2019 
Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer (um 
304) 

Colditz 18:00 Heilige Messe 

Freitag, 20. September 2019 
Andreas Kim Taegon, Priester, und Paul 
Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer in 
Korea (1839-1866) 

Leisnig 9:00 Heilige Messe 
Waldheim 18:00 Heilige Messe 

Samstag, 21. September 2019 MATTHÄUS, Apostel und Evangelist 
Roßwein 16:30 Heilige Messe (VAM) 
Leisnig 18:00 Heilige Messe (VAM) 

 

Sonntag, 22. September 2019 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  
Kollekte für die Aufgaben der Caritas 

Döbeln 9:30 Heilige Messe 
Colditz 10:15 Heilige Messe 

Waldheim 8:30 Heilige Messe 

Montag, 23. September 2019 
Pio da Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 
(1968) 

  



TERMINE 

Dienstag, 24. September 2019 
Rupert (718) und Virgil (784), Bischöfe von 
Salzburg, Glaubensboten 

Döbeln 19:00 Erwachsenenministranten 
Colditz 19:00 Chorprobe 

Waldheim 8:30 Heilige Messe 

Mittwoch, 25. September 2019 
Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
(1487) 

Döbeln 8:45 
9:00 
19:30 

Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
Heilige Messe 
Liturgiekreis 

Colditz 8:30 
10:00 

Morgenandacht 
Andacht im Seniorenheim 

Donnerstag, 26. September 2019 
Kosmas und Damian, Ärzte, Märtyrer in 
Kleinasien (303) 

Colditz 18:00 Heilige Messe 

Freitag, 27. September 2019 
Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
(1660) 

Leisnig 9:00 Heilige Messe 
Waldheim 18:30 Heilige Messe 

Samstag, 28. September 2019 Wenzel, Herzog von Böhmen, Märtyrer (929) 
Roßwein 16:30 Heilige Messe (VAM) - Erntedank 
Leisnig 18:00 Heilige Messe (VAM) - Erntedank 

 

Sonntag, 29. September 2019 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde 

Döbeln 9:30 Heilige Messe - Erntedank 
Colditz 14:00 Heilige Messe zum Patronatsfest und Erntedank, 

danach frohes Beisammensein 
Waldheim 8:30 Heilige Messe - Erntedank 

Montag, 30. September 2019 Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420) 
 
VAM = Vorabendmesse an Samstagen oder vor Feiertagen 
 

Jahresplan 2019 
  02. Oktober 14:00 Uhr Heilige messe und Seniorennachmittag in Döbeln 

13. Oktober 9:30 Uhr Kirchweihfest mit Anbetungssonntag (um geistl. Berufe) in 
Döbeln; ab 15.00 Uhr stille Anbetung vor dem Allerheiligsten mit 



TERMINE 
Eucharistischer Andacht um 16.30 Uhr 

  9. November Martinsfeier in Colditz 
11. November 17:00 Uhr Martinsfeier in St. Johannes in Döbeln 
20.November 10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

Nikolaikirche in Döbeln  
23. November 9:00 – 13:00 Uhr Kindersamstag in Döbeln 

  1. Dezember geistliche Advents- und Weihnachtsmusik in Seelingstädt 
15. Dezember 3. Adventssonntag 17:00 Uhr geistliche Advents- und 

Weihnachtsmusik in Colditz    

+++ Änderungen vorbehalten, bitte Vermeldungen beachten +++ 



CHRISTLICHES LEBEN - Jugendseite 
 



WIR SIND FÜR SIE DA! 
 
Katholische Pfarrei  
St. Johannes Döbeln 
Rosa Luxemburg Straße 21 
04720 Döbeln 

Filialkirche 
Heilig Kreuz Roßwein 
Südstraße 13 
04741 Roßwein 

 
 Pfr. Andreas Jaster 
 Telefon: 03431 / 710316 
 Telefax: 03431 / 710321 
 Internet: www.kkirche-doebeln.de 
 E-Mail: info@kkirche-doebeln.de 
  
 Klaus Orland, Pfr. i.R. 
 Telefon: 03431 / 710320 
 
 Unser Pfarrbüro in Döbeln hat für Sie geöffnet: 
 Montag: 08:00 – 11:00 Uhr 
 Dienstag: 08:00 – 11:00 Uhr 
 Mittwoch: 08:00 – 11:00 Uhr 13:00 – 16:00 Uhr 
 Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr 
 
Kirchgeld bzw. Spenden für die Gemeinde können eingezahlt werden auf das 
Konto der Pfarrei Döbeln: 
 IBAN:  DE29 8605 5462 0035 0018 14 
 BIC:  SOLADES1DLN 
 
Katholische Pfarrei  
St. Paulus Waldheim 
Schillerstraße 14 
04736 Waldheim 

Filialkirche 
Don Bosco Leisnig 
Gartenstraße 16 
04703 Leisnig 

Filialkirche 
St. Raphael Colditz 
Schulstraße 18 
04680 Colditz 

 
 Pfr. Andreas Leuschner 
 Telefon: 034321 / 696386 
 Handy: 0176 / 96018987 
 Internet: www.st-paulus-waldheim.de 
 E-Mail: aleuschner1@web.de 
 
 Hubert Schuster, Pfr. i.R. 
 Telefon: 034327 / 91994 
 
Kirchgeld bzw. Spenden für die Gemeinde können eingezahlt werden auf das 
Konto der Pfarrei Waldheim: 
 IBAN:  DE47 8605 5462 0038 0101 39 
 BIC:  SOLADES1DLN 


